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Professionelle Fußpflege
seit 25 Jahren
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0151 / 215 77 617 

Edina Möller, Westerhafenstr. 22, Friedrichstadt

Gardinen
in großer Auswahl!

Beratung · ausmessen · montage
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annahmestelle Heißmangel und Wäsche
Wäscherei Jebe – sowie norge-reinigung
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Gemischtes Hackfleisch

Starker Partner für 

Versicherung & Absicherung

Schon alles 
geregelt?

Mehr Leistung für‘s Geld!

Pflanzen zu bewundern. Es ist 
die Wilde Tulpe (Tulipa sylves
tris). Eine der Stammarten der 
Gartentulpen. Tulpen wuchsen 
ursprünglich in den Steppenge
bieten Asiens.
 Erst im 16. Jahrhundert wur
de die Gartentulpe in Europa 
über die Türkei eingeführt. 
Damals waren die Zwiebeln 
äußerst wertvoll und wurden 
deshalb oft nur in herzoglichen 
Gärten und Parkanlagen ange
pflanzt.
 Der ehemalige „Große Gar

Gärtnerei, die auch das Schloss 
Gottorf belieferte. Vermut

lich kommt deshalb 
die Wilde Tulpe in 

Stadtgründung vor. 
Solche Pflanzen be
zeichnet man als Stin
zenpflanzen.

lich ihres Vorkommens 
und ihrer Ausbreitung  
im nördlichen Mittel
europa eine Beson
derheit dar, weil sie 
nach ihrer Pflanzung 
an einem geeigneten 
Standort auch ohne 
menschlichen Ein
fluss überleben und 
sich vermehren. Zu 
ihnen gehören auch 

der Milchstern (Ornithogalum 
umbellatum). Der aufmerksame 
Wanderer kann diese Pflanzen 
derzeit an den Böschungen der 
Grachten, insbesondere am Os
tersielzug und auf dem Eiland 
bewundern.
 Beide Pflanzen stehen unter 
Naturschutz. Aus Rücksicht auf 
diese Pflanzen werden die Bö
schungen einiger Grachten erst 
Anfang Juli gemäht. Nach der 
Blüte werden nämlich in den 
Blättern Nähstoffe gebildet, die 
in den Zwiebeln für das nächs
te Frühjahr gespeichert werden. 
Die Vermehrung erfolgt über
wiegend durch die Anlage von 
Brutzwiebeln.

Ein besonderes Juwel in Friedrichstadt

 Mach eine Zeitreise ins 
Mittelalter am 4. und 5. Mai 
2024 auf dem Gelände des 
Fluss-Freibades in Schwab-

stedt! Der Eintritt ist frei und 
unsere Tore öffnen sich täglich 
ab 10 Uhr für ein historisches 
Abenteuer, das dich und deine 
Familie ganz sicher begeistern 
wird.
 Für unsere jungen Gäste gibt 
es ein aufregendes Kinderpro-

gramm mit Rattenwerfen, Sei-
fenmacherei, Geschichtener-
zählern und einer Holzschwert 
Schmiede. Tauch ein in vergan-

gene Zeiten, wo du spielerisch 
altes Handwerk und spannende 
Legenden erkunden kannst.
 Für alle Shopping-Liebhaber 
bieten verschiedene Händler 
ihre Schätze an: Von köstli-
chem Met und Medusin bis hin 
zu Zuckerwaren, Spielzeug, 
Schmuck, Kleidung, Keramik, 
Leder- und Holzwaren sowie 
Glasperlen – entdecke und er-
werbe einzigartige Waren auf 
diesem Markt.
 Showtechnisch wartet ein 
Programm voller Action und 

Magie auf dich. Bestaune die Fä-

higkeiten der Dämmerschmiede 
in unserer Show-Schmiede, er-
lebe aufregende Schaukämpfe, 
lache mit Bernd dem Gaukler 
und lasse dich von Zauberern 
und Walking Acts immer wie-

der verzaubern.
 Wenn du selbst aktiv werden 
möchtest, gibt es Axtwerfen, 
Leibkneterei, Bogenschießen 
und Speerwerfen. Musika-

lisch wird es nicht langweilig: 
Lausche den mittelalterlichen 
Klängen von Frisia non Can-

tat und Richard Minnesang, 
die das historische Flair mit 
Live Musik untermalen.
 Verpass nicht dieses ein-

zigartige Wochenende, das 
dir unvergessliche Einblicke 
und Erlebnisse in die Welt 
des Mittelalters bietet. Wir 
freuen uns darauf, dich in 
Schwabstedt willkommen 
zu heißen und gemeinsam 
in die Vergangenheit ein-

zutauchen!
Philipp Wulfert,

Bürgermeister 

Gemeinde Schwabstedt

Mittelaltermarkt in Schwabstedt

 (rd) Nach einer mehrjäh-

rigen Pause ist das Schles-

wig-Holstein Musikfestival 
wieder in Friedrichstadt zu 
Gast. Am 14. August um 
19.30 Uhr findet in der St. 
Christophorus-Kirche das 
Konzert. „Talkin‘ about Bar-
bara“ – Werke von Barbara 
Strozzi, Claudio Monteverdi, 
Giulio Caccini u. a. statt.
 Zu dem Konzert gibt es 
auch wieder den traditio-

nellen Schaufensterwettbe-

werb mit attraktiven Preisen. 
Der Einzelhandel in Nord-

deutschland ist aufgerufen, 
seine Schaufenster vom 1. 
bis 31. Juli getreu des neuen 
Städteschwerpunkts »Vene-

dig« zu gestalten. 

 Auf die von der Jury aus-

gewählten schönsten drei 
Schaufenster warten exklu-

sive Hauptpreise. Doch alle 
teilnehmenden Geschäfte 
können gewinnen, denn pro 
Spielort werden zwei Ein-

trittskarten verlost für das 
Orchesterkonzert „Schles-

wig-Holstein Proms“ mit 
dem Festivalorchester am 
17. August  in Neumünster.
 Die fünf kreativsten Teil-
nehmenden erhalten au-

ßerdem eine Einladung zur 
Preisverleihung bei dem Mu-

sikfest auf dem Lande am 18. 
August in Pronstorf.
 Nähere Info zum Schau-

fensterwettbewerb gibt es 
unter www.SHMF.de

Schaufensterwettbewerb
zum SH-Musikfestival

 (rd) Es ist gute Tradition, 
dass wir, also alle, die mögen, 
aus Friedrichstadt, Koldenbüt-
tel und Schwabstedt zu Him-

melfahrt mit dem Ausflugsboot 
auf die Treene gehen. Dem 

Himmel nah, dessen Blau sich 
im Wasser spiegelt, feiern wir, 
dass Gottes Himmel uns offen-

steht. Durch nichts wird das so 
deutlich wie durch die Taufe, 
in der Gott zu unseren Kindern 

und uns allen sein liebevolles Ja 
sagt. Und so werden wir auch 
wieder Taufe auf dem Wasser 
feiern.
 Im Anschluss laden unsere 
Pfadfinder und der Segelclub 

auf seinem Gelände (für kleines 
Geld) zu Grillwurst und Salaten 
ein, und es ist Zeit für ausführ-
lichen Schnack und nettes Bei-
sammensein. Wir freuen uns 
auf Euch! Abfahrt des Schiffes 
10.30 Uhr vom Pier der Schrö-

derlinie (am Stadtfeld) Beginn 
des Gottesdienstes 11 Uhr auf 
dem Westersielzug; er kann 
auch vom Ufer aus mitgefeiert 
und über Lautsprecher verfolgt 
werden.

Himmelfahrt: an Land und auf dem Wasser

Bücherbörse
öffnet wieder

 (rd) Die Bücherbörse Seeth 
öffnet wieder am Mittwoch, 15. 
Mai. Öffnungszeiten: 15  bis 17 
Uhr, wie immer im DGH.

Öffentliche
Einweihung

 (rd) Die „Lüttje Brück“ wird 
am Mittwoch, 8. Mai, um 18 
Uhr am Mittelburggraben in 
Friedrichstadt öffentlich einge-

weiht.

(rd) Mai 2024: Sommer-Öff
nungszeiten: Di-So 13-18 Uhr 
(Feiertage geöffnet). 1. Mai
15 Uhr: Lesung: Fabelwesen 
mit Ulrich Schmied. 2. Mai: 
Sonderveranstaltung für Grund
schulen: Ausstellungsbesuch 
und Lesung Fabelwesen mit Ul
rich Schmied. 4. Mai, 14 Uhr: 
Kräuterwanderung mit Marion 
Wick. 12. Mai, 15 Uhr: Finissa
ge mit Vortrag: Kinetische Ob
jekte mit Ulrich Schmied. 14.-
26. Mai:  Pop-up-Ausstellung 
Melf Petersen – RHYTHM. 
Der Grafikdesigner, multidiszi
plinäre Illustrator und Musiker 
aus Nordfriesland begeistert in 
seinen Werken mit klaren For
men, Farben und Botschaften. 
Nordisch, aber gar nicht kühl! 
19. Mai: Pfingsten - Int. Mu
seumstag: 10.30 Uhr Fotokurs 

mit Ralf Reinmuth (Anmeldung 
und Info: www.galeriekuesten
focus.de) 20. Mai: Pfingstmon
tag geöffnet.
 Juni 2024: 2. Juni, 15 Uhr: 
Eröffnung Kunst-Ausstellung: 
Uta Masch - In SICHT verortet 
(Ölmalerei). Einem nordischen 
Impressionismus folgend no
tiert die Künstlerin mit zügigem 
Pinselstrich das Gesehene auf 
die Leinwand. Damit möch
te sie den Betrachter an ihrer 
Wertschätzung zum Leben in 
und mit der Natur teilhaben 
lassen und ihn für seine unmit
telbare Umgebung begeistern. 
15.-23. Juni: Rosenwoche mit 
buntem Programm. 15./16. 
Juni: Kunsthandwerkermarkt, 
Kurse / Tag des offenen Gar
tens. 22./23. Juni: Kunsthand
werkermarkt, Veranstaltungen.

Veranstaltungen Haus Peters

 (djd). Umweltschutz be
ginnt im eigenen Garten: Mit 
der Entscheidung für torffreie 
Erden können Freizeitgärtner 
die Moore schützen und einen 
wichtigen Beitrag zum Klima
schutz leisten.
 Der Umstieg ist unkompli
ziert, lediglich die Wasser- und 
Nährstoffversorgung der Pflan
zen sind etwas anzupassen. 
Umfassende Informationen 
und Tipps dazu bietet die bun
desweit erste Aktionswoche 
„Torffrei gärtnern“, die das 
Bundesministerium für Ernäh
rung und Landwirtschaft für 
den Zeitraum vom 3. bis 12. 
Mai 2024 initiiert hat.
 Moore sind aktive Klima
schützer: Sie binden mehr als 
doppelt so viel Kohlenstoff wie 
alle Wälder der Erde zusam
men. Beim Torfabbau hingegen 
wird Kohlenstoffdioxid freige
setzt - mit allen negativen Kon
sequenzen für das Klima. Noch 
mehr Emissionen treten bei der 
Nutzung im heimischen Garten 
auf. Die Alternative dazu ist es, 
sich bewusst für torffreie Erden 
zu entscheiden.
 Wichtig: Beim Kauf soll
ten Gartenbesitzer stets auf die 

Kennzeichnung „ohne Torf“ 
oder „torffrei“ achten. Die 
Verwendung der Substrate ist 
unkompliziert. Ein Tipp: Da 
torffreie Erden im Vergleich 
zur torfhaltigen Variante Was
ser und Nährstoffe weniger gut 
speichern, sollten Gartenfreun
de ihre Pflanzen häufiger auf 
ausreichend Feuchtigkeit kont
rollieren und zudem regelmäßig 
düngen. Der Dünger sollte auf 
die torffreie Blumenerde abge
stimmt sein.
 Blumenerden mit viel Holz
bestandteilen brauchen zum 
Beispiel eine stickstoffbetonte 
Düngung. Bei der Kultivierung 
von Topf- oder Kübelpflanzen 
ist es hilfreich, der neuen Erde 
etwas Tongranulat beizumi
schen. Auf diese Weise können 
Wasser und Nährstoffe besser 
gespeichert werden.
 Torffreie Erde sollte im Ide
alfall direkt nach dem Kauf 
verwendet und nicht lange gela
gert werden, da die eingesetzten 
Bestandteile im Vergleich zu 
Torf mikrobiell sehr aktiv sind. 
Zudem sollten Gartenbesitzer 
den Erdensack vor Sonnenein
strahlung schützen und nicht zu 
warm lagern.

Gartenbesitzer erhalten Tipps
bei bundesweiter Aktionswoche
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Für unsere Sudokufreunde

Heizung Sanitär Knoll 
Erneuerung Ihrer Heizungsanlage
Öl , Gasbrennwertgeräte u. Solar

alten und behindertengerechter Badumbau
Klempnerarbeiten Flachdachreparatur

Wir sind auch für die kleinen Reparaturen 
                       für Sie da.

Alles rund um Heizung Sanitär 04881 937799

 Offsetdruckerei
Pingel-Witte

Hamburger Straße 69
25746 Heide

Bi uns to hus.

Ambulante Pflege. Team Seeth.

Tel. 04881-7107 info@huus-moorschift.de

Ausstellung im

sehen. Öffnungszeiten sind von 

17 Uhr und Sonntags von 12 bis 

ligiöse Gemeinschaft vor der 

finden?

Besondere Stadtführung zum Thema
„Jüdisches Leben - damals und heute“

Kinderkleidermarkt in Friedrichstadt 
(rd) Zum nun 10ten mal veranstalten wir unseren sehr belieb

erkleidermarkt im Gemeindehaus der ev. Kirche zu Fried

14 Uhr. Die Provision, die wir für den Verkauf erhalten, geht wie 
immer an die ev. Kirchengemeinde. Jahreszeit gemäß wird diesmal 

euch. Es werden auch Kinderwagen, Fahrräder und sonstiges Zu
behör wie Spiele und Bücher angeboten. Wir freuen uns auf viele 

Infos steht Kirstin Gabriel gern täglich ab 13 

Hilfe gesucht für
Dorffest in Stapel

tag, 6. Mai, trifft sich um 19 Uhr 

für das Dorffest in Stapel, das 
am Pfingstsamstag, 18. Mai, ab 

finden soll. Noch ist Platz für 

Privatpersonen, und es werden 
auch noch helfende Hände für 

Getränke-Ausschank gesucht. 

Klönnachmittag

ai um 14.30 Uhr findet 

len statt. Unser Bus fährt.

DRK-Bus fährt
nach Tönning

9.30 Uhr fährt unser DRK-Bus 

www.lghsanktannen.de
Tel.: 04882 - 972 49 76

Gutes Essen + Gute Preise
Saal für 90 Personen • Terrasse • Garten • Zimmer

Jeden ersten Freitag im Monat
Fr. 03.05., ab 17:30 Uhr
Schnitzelbüffet „Satt“
Cordon bleu, Hähnchenschnitzel,
Schweineschnitzel und dreierlei Beilagen, 

Jeden ersten Samstag im Monat
Sa. 04.05., ab 19:30 Uhr
Schlagerparty
mit aktuellen Hits und Happy Hour 

Fr. 10.05., ab 19:00 Uhr
Remember Party
mit Käptn Gerry, Original Juke Box Hits 

Fr. 17.05., ab 17:30 Uhr
Steak „Satt“
mit Rinder-, Schweine- und 
Hühnchensteaks mit Vorspeisen und 

So. 19.05., ab 14:00 Uhr
Kaffee und Kuchentreff
für Familien mit Kinderbetreuung

Sa. 25.05.
ROCK AM TöSCHEN FESTIVAL

23,50 €
pro Person

5,00 €

27,50 €
pro Person

Frei

 Für 3 Tage ging es für den 

Sozialverband, Ortsverband 
Lunden, nach Potsdam, in die 

Landeshauptstadt Branden-

burgs. Am 16. April um 6 Uhr 

früh startete die Reisegruppe in 

Lunden mit Peters Reisen. In 

Heide wurde noch einmal ange-

halten, um dann mit 41 Teilneh-

mern nach Potsdam zu fahren.

 Durch den hervorragenden 
Busfahrer, der sich sehr gut aus-

kannte, kamen die Reisenden 

schon einmal in den Genuss, 

einen Teil dieser schönen Stadt 

kennenzulernen bis es Zeit zum 

Einchecken im Dorinth Hotel 

Sanssouci, in der Nähe der his-

torischen Altstadt von Potsdam 
gelegen, war. Nach kurzem 

Aufenthalt ging es weiter nach 

Berlin zum Essen im urigen 

Lokal „Nolle“ und danach zum 

Friedrichstadt-Palast.

 Hier erlebten die Teilneh-

mer, es waren Sitzplätze der 
Kategorie 2 gebucht, am Abend 

die großartige und mitreißen-

de Show „Falling in Love“, 
wobei schon der berühmte 

Friedrichstadt-Palast an sich 

legendär, beeindruckend und 

einzigartig ist mit den 1865 

Sitzplätzen und der 2854 Quad-

ratmeter großen Theaterbühne.

 Die Show „Falling in Love“ 
ist eine grandiose Vorstellung 

mit hervorragenden Künstlern. 
Architekt und Szenografin er-
schufen hier überwältigende 
Bühnenbilder für die größte 

Theaterbühne der Welt. Jean 

Paul Gaultier schuf mit über 

100 Millionen Swarowski Kris-

tallen einzigartige Kostüme. 

Nach 3 Stunden Kunstgenuss 

war es Zeit zum Ausruhen.

 Am 2. Tag wurde Potsdam 

auf einer Orientierungsfahrt 

mit Ausstiegen, begleitet von 
einer sehr fachkundigen Rei-

seführerin, erkundet. Potsdam 

ist eine schöne, mit viel Natur 
versehene Stadt. Sie hat viele 
Schlösser sowie imponierende 

Altbauten, die weites gehend 

restauriert sind. Ob es die Sied-

lung „Alexandrowka“, Glieni-

cker Brücke, Nikolaikirche, 

Nauener Tor, Cecilienhof, den 

Neuen Garten, Schloss Sans-

souci, Rathaus, Dom, schlichte 

Bauernhäuser, barocke Bauten, 
das Holländische Viertel oder 
Potsdams Brandenburger-Tor 

war, die Reiseteilnehmer erfuh-

ren viel Wissenswertes über die 
Geschichte und Entwicklung 

der Stadt Potsdam.

 Wenn man diese Stadt gese-

hen hat, wundert es niemanden, 

dass schon in der Vergangen-

heit Prominenz wie Könige und 

Kaiser, sowie Minister, Künst-

ler und Prominente der heutigen 

Zeit Potsdam zum Wohnsitz ge-

wählt haben und hatten.
 Ab Mittag tauchte die Rei-

segruppe in den berühmte n 

„Filmpark Babelsberg“ ein. 

Nach einem Essen im Restau-

rant „Prinz Eisenherz“ wurde 

das Gelände erkundet. Hier 

konnte man eine abwechslungs-

reiche Mischung aus Entertain-

ment, Action und viel authen-

tische Film- und Fernsehwelt 

erleben. Die Teilnehmer hatten 

Gelegenheit Shows zu besu-

chen, Blicke hinter die Kulissen 

werfen und die Geschichte der 

Filmstadt anzuhören.

 Es war überraschend zu er-

fahren, wie viele Filme mit in-

ternationalen Schauspielgrößen 

hier gedreht wurden und immer 

noch werden. Regisseure aus 

der ganzen Welt nutzen und 

schätzen die Filmstadt Babels-

berg, um Filme und Serien zu 

drehen.

 Nach der Rückkehr ins Hotel 

und anschließendem Abend-

essen blieb noch Zeit, um auf 

Erkundungstour zu gehen. Vie-

le nutzen aber auch die Zeit 

zum Schnacken bei einem Glas 

Wein.

 Am letzten Tag wurde noch 

das Holländische Viertel und 
die Glienicker Brücke zu Fuß 

erkundet und viel über deren 
Geschichte erfahren. Trennte 

doch z.B. die Glienicker Brü-

cke in der Mitte nach dem Krieg 

die amerikanische Seite von der 
russisch besetzten Seite. Dies 

ist auch an der Farbe der Brü-

cke sichtbar, wo welcher Teil 

beginnt. Wer wollte besuchte 

den angrenzenden Markt oder 

genoss ein wenig Freizeit bei 

blauem Himmel.

 Danach ging es wieder zu-

rück nach Heide und Lunden. 

Alle waren sich einig, das war 

eine schöne Reise mit vielen 
neuen Eindrücken und span-

nenden Bildern. Für das nächste 
Jahr planen wir eine Reise nach 

Paris. Wer daran Interesse hat, 

kann das gerne schon äußern.
Irmgard Fleig

SoVD Lunden: Ein Besuch beim „Alten Fritz“

Offene
Holzwerkstätten

von 18 bis 21 Uhr die Gelegen

im Rahmen ihrer diesjährigen 
„Offenen Holzwerkstätten“ an, 
in Gemeinschaft individuelle 
Lampen zu bauen. Ort: Offe

Essen in Gemeinschaft in Drage

aufstellen

Markus Deutsch unterhält uns. 

vom Grill sowie mit Kaffee und 
Kuchen. Wir freuen uns auf vie

Friedrichstädter
Frauenfrühstück

(rd) Das nächste Friedrich
städter Frauenfrühstück findet 
am Montag, 6. Mai von 9 bis 11 
Uhr im evangelischen Gemein

Wer im März dabei war, muß 

sonst bleibt zuviel vom Einkauf 

 (rd) Der Verein „Kulturbrü-

cke Friedrichstadt e.V.“ ver-
anstaltet am 11. Mai einen Ta-

gesausflug mit dem Bus zum 
Ohlsdorfer Friedhof nach Ham-

burg. 

 Auf dem Programm steht 

zunächst eine entspannte Bus-

fahrt nach Hamburg, wo uns ein 

Tourguide in unserem Bus über 

den beeindruckenden Ohlsdor-

fer Friedhof begleiten wird.

 Der Ohlsdorfer Friedhof ist 

mit fast 400 Hektar einer der 

größten Parkfriedhöfe der Welt. 

Erfahren Sie mehr über seine 

Geschichte, Architektur und die 

berühmten Persönlichkeiten, 

die hier ihre letzte Ruhestätte 
gefunden haben.

 Nach dieser bewegenden Er-

fahrung erwartet Sie ein gemüt-

liches Kaffeegedeck, um sich 
zu stärken und die Eindrücke 
Revue passieren zu lassen. An-

schließend führt die Reise in die 

moderne Hafencity. Hier haben 

Sie die Möglichkeit, die pulsie-

rende Atmosphäre zu erleben 
und optional die Elbphilharmo-

nie-Plaza zu besuchen, von wo 
aus Sie einen atemberaubenden 

Blick auf die Stadt und den Ha-

fen genießen können.

 Verpassen Sie nicht die Ge-

legenheit, diese faszinierenden 

Orte in Hamburg zu erkunden 

und einen unvergesslichen Tag 
zu erleben! Der Ausflug ist ge-

plant von 10 bis 19 Uhr und 
kostet 49 Euro pro Person. Ein 

zusätzlicher Halt ist im Tönning 
vorbereitet worden. 
 Für die Anmeldung ist kei-

ne Mitgliedschaft im Verein 

notwendig. Für weitere In-

formationen und Buchungen 

kontaktieren Sie uns bitte pe 

Mail unter: info@kulturbrue-

cke-friedrichstadt.de

Tagesausflug zum Ohlsdorfer Friedhof

 Die Jahreshauptversamm
lung (JHV) des Friedrichstädter 
Turnvereins (FTV) fand kürz

fächerten Sportangebots mit 15 

fächertes Sportangebot mit 15 

ehrenamtlichen Arbeit“, ärgert 

Zukunft verwaltet werden kann, 

Vereins verstärkt sich durch das 
unbeständige Verhalten einiger 

porär beitreten und wieder aus

Kontinuität der Vereinsaktivitä

 Trotz eines vergleichsweise 

gliedsbeitrags von 5 Euro für 

macht uns Sorgen und man ver

derungen erwägt der Vorstand 

oder sogar der Bezahlung von 

Attraktivität des Ehrenamts zu 
steigern und die Kontinuität des 

 Der Vorstand des FTV lädt 

verschiedene Vorstandsposten 

ter-turnverein.de melden.

FTV: Geringe Teilnahme an JHV

mit dem SoVD
Die Eissaison ist eröffnet. 

treffen uns um 16 Uhr. Um 

Davids, Tel. 04881-1371.
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BOMBACH
Erinnerungen aus Naturstein

www.bombach-naturstein.de

Van-Wouwer-Str. 7
25840 Friedrichstadt

Tel. 04881-437
(neben Aldi)

Schleswiger Ch. 13
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mark.bombach@t-online.de
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Ausstellung im
„Wunderprinz“

 (rd) Eine Ausstellung mit 
Bildern der Lüneburger Künst-
lerin Kerstin Voß ist noch bis 
zum 23. Juni im Wunderprinz in 
Friedrichstadt, Prinzenstraße zu 
sehen. Öffnungszeiten sind von 
Donnerstag bis Sonntag, 11 bis 
17 Uhr und Sonntags von 12 bis 
16 Uhr.

 (rd) Friedrichstadt, eine Stadt 
in Schleswig-Holstein, hat eine 
reiche jüdische Geschichte, die 
bis ins 17. Jahrhundert zurück-
reicht.
 Warum die zweitgrößte re-
ligiöse Gemeinschaft vor der 
Shoah die Jüdische Gemeinde 
in Friedrichstadt war, erfahren 
Sie in dieser Stadtführung.
 Wer waren die Jüdinnen und 
Juden, die hier in Freiheit und in 
Frieden gelebt haben? Was ge-
schah im Nationalsozialismus? 

Und wo ist Jüdisches Leben 
heute in Schleswig-Holstein zu 
finden?
 In der Synagoge haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Fragen 
zum Judentum, zur jüdischen 
Kultur, zu jüdischen Festen und 
jüdischen Traditionen zu stel-
len! Bringen Sie also Ihre Fra-
gen gerne mit!
 Infos: Tourist-Information, 
Am Markt 9, 25840 Fried-
richstadt, Tel. 04881-93930, 
info@friedrichstadt.de

Besondere Stadtführung zum Thema
„Jüdisches Leben - damals und heute“

Kinderkleidermarkt in Friedrichstadt 
 (rd) Zum nun 10ten mal veranstalten wir unseren sehr belieb-
ten Kinderkleidermarkt im Gemeindehaus der ev. Kirche zu Fried-
richstadt. Am Sonnabend, 4. Mai ist der Verkauf zwischen 10 und 
14 Uhr. Die Provision, die wir für den Verkauf erhalten, geht wie 
immer an die ev. Kirchengemeinde. Jahreszeit gemäß wird diesmal 
Sommerkleidung angeboten. Mindestens 4.000 Artikel warten auf 
euch. Es werden auch Kinderwagen, Fahrräder und sonstiges Zu-
behör wie Spiele und Bücher angeboten. Wir freuen uns auf viele 
Kunden. Für weitere Infos steht Kirstin Gabriel gern täglich ab 13 
Uhr zu Verfügung, Tel. 0170-4174192 oder per Mail unter Kleider-
markt-nf@web.de

Hilfe gesucht für
Dorffest in Stapel

 (rd) Am kommenden Mon-
tag, 6. Mai, trifft sich um 19 Uhr 
im Bürgerhaus das Orga-Team 
für das Dorffest in Stapel, das 
am Pfingstsamstag, 18. Mai, ab 
15 Uhr auf dem Dorfplatz statt-
finden soll. Noch ist Platz für 
weitere Angebote durch örtliche 
Vereine, Gewerbetreibende und 
Privatpersonen, und es werden 
auch noch helfende Hände für 
den Auf- und Abbau und den 
Getränke-Ausschank gesucht. 
Wer mitmachen oder seine Hil-
fe anbieten will, ist zu dieser 
Vorbesprechung eingeladen.

Klönnachmittag
beim DRK Lunden

 (rd) Am 3., 10., 17., 24. und 
31. Mai um 14.30 Uhr findet 
der Seniorennachmittag im 
DRK-Zentrum in Lunden in der 
Friedrichstraße mit Bingospie-
len statt. Unser Bus fährt.

DRK-Bus fährt
nach Tönning

 (rd) Immer Dienstags um 
9.30 Uhr fährt unser DRK-Bus 
mit Mitgliedern für 2 Euro nach 
Tönning zum Einkaufen für ca. 
2 Stunden. Anmeldung unter 
04882/264, Antje Kelb.

www.lghsanktannen.de
Tel.: 04882 - 972 49 76

Gutes Essen + Gute Preise
Saal für 90 Personen • Terrasse • Garten • Zimmer

Jeden ersten Freitag im Monat
Fr. 03.05., ab 17:30 Uhr

Cordon bleu, Hähnchenschnitzel,
Schweineschnitzel und dreierlei Beilagen, 

Jeden ersten Samstag im Monat
Sa. 04.05., ab 19:30 Uhr

mit aktuellen Hits und Happy Hour 

Fr. 10.05., ab 19:00 Uhr

mit Käptn Gerry, Original Juke Box Hits 

Fr. 17.05., ab 17:30 Uhr

mit Rinder-, Schweine- und 
Hühnchensteaks mit Vorspeisen und 

So. 19.05., ab 14:00 Uhr

für Familien mit Kinderbetreuung

Sa. 25.05.

pro Person

pro Person

Sozialverband, Ortsverband 

 Durch den hervorragenden 

Sanssouci, in der Nähe der his
torischen Altstadt von Potsdam 

mer, es waren Sitzplätze der 

de Show „Falling in Love“, 

legendär, beeindruc

Sitzplätzen und der 2854 Quad

 Die Show „Falling in Love“ 

mit hervorragenden Künstlern. 
Architekt und Szenografin er
schufen hier überwältigende 

mit Ausstiegen, begleitet von 

ist eine schöne, mit viel Natur 
versehene Stadt. Sie hat viele 

Bauernhäuser, barocke Bauten, 
das Holländische Viertel oder 

ren viel Wissenswertes über die 

wählt haben und hatten.

das Gelände erkundet. Hier 

ment, Action und viel authen

fahren, wie viele Filme mit in

schätzen die Filmstadt Babels

wurde noch 
das Holländische Viertel und 
die Glienicker Brücke zu Fuß 
erkundet und viel über deren 

rennte 

dem Krieg 
die amerikanische Seite von der 

Dies 

eil 
besuchte 

oder 
bei 

rück nach Heide und Lunden. 
das war 

eine schöne Reise mit vielen 

nenden Bildern. Für das nächste 
Jahr planen wir eine Reise nach 

er daran Interesse hat, 
kann das gerne schon äußern.

SoVD Lunden: Ein Besuch beim „Alten Fritz“

Offene
Holzwerkstätten

 (rd) Wann haben Sie das 
letzte Mal mit Klötzchen ge-
spielt? Am 30. Mai haben Sie 
von 18 bis 21 Uhr die Gelegen-
heit dazu. Anja Glaser bietet 
im Rahmen ihrer diesjährigen 
„Offenen Holzwerkstätten“ an, 
in Gemeinschaft individuelle 
Lampen zu bauen. Ort: Offe-
ner Raum – Tischlereimuseum 
Friedrichstadt“, Ostermarkstra-
ße 15, 25840 Friedrichstadt. 
Um Anmeldung wird gebeten 
Tel. 0160-90349395. Kosten: 
15 Euro pro Person.

Essen in Gemeinschaft in Drage
 (rd) Im Dorfgemeinschaftshaus in Drage wird am Mittwoch, 8. 
Mai wieder gemeinsam gegessen. Als Gericht wird Gyros mit Reis, 
Krautsalat und Tzatziki angeboten. Der Nachtisch ist wie immer 
eine Überraschung. Anmeldungen bitte bis Samstag, 4. Mai bei 
Maren Möller, Tel. 04881-415.

Maibaum
aufstellen

 (rd) Die Gemeinde und Ver-
eine aus Seeth laden auch die-
ses Jahr wieder zum Maibaum 
aufstellen ein. Gestartet wird 
am 1. Mai um 11 Uhr am Dorf-
gemeinschaftshaus in Seeth. 
Anschließend tanzt die Stapel-
holmer Trachtengruppe und 
Markus Deutsch unterhält uns. 
Für das Leibliche Wohl ist ge-
sorgt mit Fleisch und Wurst 
vom Grill sowie mit Kaffee und 
Kuchen. Wir freuen uns auf vie-
le Besucher bis 16 Uhr.

Friedrichstädter
Frauenfrühstück

 (rd) Das nächste Friedrich-
städter Frauenfrühstück findet 
am Montag, 6. Mai von 9 bis 11 
Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus statt. Dann wird die Ira-
nerin Nasim Mahmoodi über 
den Iran berichten und gern 
auch Fragen dazu beantworten.
Wer im März dabei war, muß 
sich nicht neu anmelden, jedoch 
ist es bitte dringendst geboten, 
sich bei den Telefonnummern 
04881-660 oder 04881-462 bis 
zum 3. Mai abzumelden falls 
man nicht kommen kann, denn 
sonst bleibt zuviel vom Einkauf 
übrig und kostet unnötig.

cke Friedrichstadt e.V.“ ver

gesausflug mit dem Bus zum 

zunächst eine entspannte Bus

die hier ihre letzte Ruhestätte 

liches Kaffeegedeck, um sich 
zu stärken und die Eindrücke 
Revue passieren zu lassen. An

rende Atmosphäre zu erleben 

nie-Plaza zu besuchen, von wo 

und einen unvergesslichen Tag 
zu erleben! Der Ausflug ist ge
plant von 10 bis 19 Uhr und 

zusätzlicher Halt ist im Tönning 
vorbereitet worden. 

Tagesausflug zum Ohlsdorfer Friedhof

 Die Jahreshauptversamm-
lung (JHV) des Friedrichstädter 
Turnvereins (FTV) fand kürz-
lich mit nur 14 Teilnehmern 
statt. Neben dem Vorstand und 
den Übungsleitern waren nur 
zwei weitere Mitglieder anwe-
send.
 Angesichts der Bedeutung 
des FTV als größtem Verein 
der Stadt und seines breit ge-
fächerten Sportangebots mit 15 
Sparten sowie 24 Übungsleitern 
zeigte sich die Vorsitzende Mai-
ke Schubert besorgt über das 

geringe Interesse an der ehren-
amtlichen Arbeit des Vorstands.
„Wir sind der größte Verein 
der Stadt, bieten ein breit ge-
fächertes Sportangebot mit 15 
Sparten und 24 Übungsleitern 
haben 524 Mitglieder und be-
mühen uns den Sportbetrieb 
trotz Hallenabriss am Laufen zu 
halten und trotzdem zeigt kein 
Mitglied Interesse an unserer 
ehrenamtlichen Arbeit“, ärgert 
sich Maike Schubert.
 Die niedrige Teilnahme führ-
te dazu, dass bei den Wahlen 
fünf Vorstandsposten nicht be-
setzt werden konnten. Dies wirft 
die Frage auf, wie der Verein in 
Zukunft verwaltet werden kann, 
insbesondere da in absehbarer 
Zeit einige Vorstandsmitglieder 
altersbedingt ausscheiden wer-
den.
 Die Sorge um die Zukunft des 
Vereins verstärkt sich durch das 
unbeständige Verhalten einiger 
Mitglieder, die dem Verein tem-
porär beitreten und wieder aus-
treten, je nachdem, ob ihnen das 
Sportangebot zusagt oder nicht. 
Dies erschwert die Planung und 
Kontinuität der Vereinsaktivitä-
ten erheblich.
 Trotz eines vergleichsweise 
niedrigen monatlichen Mit-

gliedsbeitrags von 5 Euro für 
Kinder, 7 Euro für Erwachsene 
sowie 10 Euro Familienbei-
trag, der den Zugang zu fast al-
len Sparten ermöglicht, gibt es 
weiterhin wenig Engagement 
und Unterstützung seitens der 
Mitglieder. Darüber hinaus be-
klagen sich einige Übungslei-
ter über mangelnden Respekt 
und Unterstützung seitens der 
Teilnehmer. „Die Entwicklung 
macht uns Sorgen und man ver-
liert die Lust am Ehrenamt“, 
kommentierte Maike Schubert 
die Situation.
 Angesichts dieser Herausfor-
derungen erwägt der Vorstand 
des FTV eine Überarbeitung der 
Vereinsstruktur, möglicherwei-
se in Form eines Kurssystems 
oder sogar der Bezahlung von 
Vorstandsmitgliedern, um die 
Attraktivität des Ehrenamts zu 
steigern und die Kontinuität des 
Vereinsbetriebs sicherzustellen.
 Der Vorstand des FTV lädt 
Interessierte ein, als „Gast“ in 
verschiedene Vorstandsposten 
„hineinzuschnuppern“. Wer 
daran interessiert ist, kann sich  
unter 04882/1068 oder per 
E-Mail an info@friedrichstaed-
ter-turnverein.de melden.

Maike Schubert

FTV: Geringe Teilnahme an JHV

Eisessen
mit dem SoVD

 Die Eissaison ist eröffnet. 
Deshalb freuen wir uns, mit 
unseren Mitgliedern des 
SoVD Friedrichstadt/Kol-
denbüttel am Freitag, 10. 
Mai im Eiscafé Pinocchio 
in Friedrichstadt wieder 
Eis essen zu können. Wir 
treffen uns um 16 Uhr. Um 
besser planen zu können, 
bitten wir um Anmeldung 
bis Montag, 6. Mai bei Elke 
Davids, Tel. 04881-1371.
 Der Vorstand

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Friedrichstadt
sucht zum 01.08.2024 eine Reinigungskraft

in Teilzeit für etwa 5 bis 6 Std. in der Woche.

Eine Beschäftigung auf geringfügiger Basis ist ebenfalls 
denkbar. Die Vergütung erfolgt gem. KTD.

Zu den Aufgaben gehört die Reinigung der Kirche, der
Büros sowie in begrenztem Umfang des Gemeindehauses.

Bewerbungen werden erbeten bis zum 27.05.2024 an:

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Friedrichstadt
Am Mittelburgwall 44
25840 Friedrichstadt
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S

Langnese

Cremissimo Eis
versch. Sorten

825-1300-ml-Pckg. 3.-

Indien Tafeltrauben
Hkl. I, hell, kernlos 500-g-Pckg. 1.29

Deutschl. Tafeläpfel
Hkl. I, Pink Lady od. Kanzi

3-kg-Kiste 2.99

Costa Rica Dole Ananas
Hkl. I, extra sweet Stück 1.49

Deutschl. Rhabarber
Hkl. I kg 1.79

Italien Broccoli
Hkl. I 500-g-Pckg. 1.11

Niederl. Mini-
Rispentomaten
Hkl. I 400-g-Pckg. -.99
Deutschl. Mini-
Romanasalat
Hkl. I 2er-Pckg. -.99

Gültig von Mo., 29. 4. bis Sa., 4. 5. 2024

Aus unserer -Abteilung

Gemischtes Hackfleisch
laufend frisch hergestellt  kg  6.99

Schinken-
Schnitzelbraten kg 6.99

Frische Schnitzel
  kg 7.99

Schlemmerpfanne
versch. Sorten, z. B. Gyros-Art kg 8.99

Schinken-Fleischspieße
Schaschlik 100 g 1.29

Bifteki
Rinderspezialität mit Feta-Käse  100 g -.99
Spareribs
mariniert kg 5.99

Nackengrillsteaks
mariniert kg 7.90

1a Beefsteakrouladen
100 g 1.11

Hüftsteak 100 g 1.99

Trockensortiment
Melitta Kaffee
sortiert 500-g-Pckg. 3.99

Maggi Fix
sortiert Btl. -.44
Sonnen Bassermann
sortiert 800-g-Dose 1.79

Haribo Lakritz od.
Weingummi Btl. -.79

Bismark
Mineralwasser
sortiert, 2 x 12 x 0,7-l-Kiste

2 Kisten 5.-
Neue Öffnungszeiten Post + Lotto: Mo.-Fr. 8.30-17, Mi. + Sa. 8.30-13 Uhr · Tel. 04881-936447

Ostersielzug 11 • 25840 Friedrichstadt • Tel. 04881-1711

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 7-20 Uhr, So. 11-17 Uhr

Coca Cola
Kombikiste

12 x 1-l-
Kiste 9.99

+ 3.30 € Pfand

Obst und Gemüse

2 Packungen

Wandkühlregal

Tiefkühlkost

Krombacher
Bier
24 x
0,33-l-
Kiste 10.99

+ 3.42 € Pfand

Unsere
Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 7-20 Uhr

So. 11-17 Uhr

Astra Urtyp od. Holsten Edel  27 x 0,33-l-Kiste   9.99

Oldesloer
Weizenkorn
32 Vol.-%

0,7-l-
Flasche 5.49

+ 3.66 € Pfand

Gerolsteiner
Mineralwasser

12 x
1-l-Kiste 5.49

+ 3.30 € Pfand

Aus unserer
Bedienungstheke:

Nordseekrabbensalat
aus eig. Herstellung

100 g 2.99

Eiersalat
aus eig. Herstellung

100 g -.99

Arla Kaergarden
 200-g-Pckg. 1.59

Almette Frisch-
käsezubereitung
sortiert 150-g-Pckg. -.88
Zott Sahnejoghurt
sortiert 150-g-Be. -.44
Müller Froop
sortiert 150-g-Be. -.33

Aus unserer
Bedienungstheke:

Fleisch-Porreesalat
aus eig. Herstellung

100 g 1.29

Geflügelsalat
aus eig. Herstellung

100 g 1.49

Versicherung

Mehr Leistung für‘s Geld!

 An den Grachten der Stadt 

sind derzeit besonders seltene 

Pflanzen zu bewundern. Es ist 
die Wilde Tulpe (Tulipa sylves-

tris). Eine der Stammarten der 
Gartentulpen. Tulpen wuchsen 
ursprünglich in den Steppenge-

bieten Asiens.
 Erst im 16. Jahrhundert wur-
de die Gartentulpe in Europa 
über die Türkei eingeführt. 
Damals waren die Zwiebeln 
äußerst wertvoll und wurden 
deshalb oft nur in herzoglichen 
Gärten und Parkanlagen ange-

pflanzt.
 Der ehemalige „Große Gar-
ten“ erinnert noch an eine 

Gärtnerei, die auch das Schloss 
Gottorf belieferte. Vermut-

lich kommt deshalb 
die Wilde Tulpe in 
Friedrichstadt seit der 

Stadtgründung vor. 
Solche Pflanzen be-

zeichnet man als Stin-

zenpflanzen.
 Sie stellen hinsicht-

lich ihres Vorkommens 
und ihrer Ausbreitung  
im nördlichen Mittel-
europa eine Beson-

derheit dar, weil sie 
nach ihrer Pflanzung 
an einem geeigneten 
Standort auch ohne 
menschlichen Ein-

fluss überleben und 
sich vermehren. Zu 
ihnen gehören auch 

der Milchstern (Ornithogalum 
umbellatum). Der aufmerksame 
Wanderer kann diese Pflanzen 
derzeit an den Böschungen der 
Grachten, insbesondere am Os-

tersielzug und auf dem Eiland 
bewundern.
 Beide Pflanzen stehen unter 
Naturschutz. Aus Rücksicht auf 
diese Pflanzen werden die Bö-

schungen einiger Grachten erst 
Anfang Juli gemäht. Nach der 
Blüte werden nämlich in den 
Blättern Nähstoffe gebildet, die 
in den Zwiebeln für das nächs-

te Frühjahr gespeichert werden. 
Die Vermehrung erfolgt über-
wiegend durch die Anlage von 
Brutzwiebeln.

Bernd-Roland Hündorf

Ein besonderes Juwel in Friedrichstadt

 Mach eine Zeitreise ins 
Mittelalter am 4. und 5. Mai 
2024 auf dem Gelände des 
Fluss-Freibades in Schwab
stedt! Der Eintritt ist frei und 
unsere Tore öffnen sich täglich 
ab 10 Uhr für ein historisches 
Abenteuer, das dich und deine 
Familie ganz sicher begeistern 
wird.
 Für unsere jungen Gäste gibt 
es ein aufregendes Kinderpro
gramm mit Rattenwerfen, Sei
fenmacherei, Geschichtener
zählern und einer Holzschwert 
Schmiede. Tauch ein in vergan
gene Zeiten, wo du spielerisch 
altes Handwerk und spannende 
Legenden erkunden kannst.
 Für alle Shopping-Liebhaber 
bieten verschiedene Händler 
ihre Schätze an: Von köstli
chem Met und Medusin bis hin 
zu Zuckerwaren, Spielzeug, 
Schmuck, Kleidung, Keramik, 
Leder- und Holzwaren sowie 
Glasperlen – entdecke und er
werbe einzigartige Waren auf 
diesem Markt.
 Showtechnisch wartet ein 
Programm voller Action und 

Magie auf dich. Bestaune die Fä
higkeiten der Dämmerschmiede 
in unserer Show-Schmiede, er
lebe aufregende Schaukämpfe, 
lache mit Bernd dem Gaukler 
und lasse dich von Zauberern 
und Walking Acts immer wie
der verzaubern.
 Wenn du selbst aktiv werden 
möchtest, gibt es Axtwerfen, 
Leibkneterei, Bogenschießen 
und Speerwerfen. Musika
lisch wird es nicht langweilig: 
Lausche den mittelalterlichen 
Klängen von Frisia non Can
tat und Richard Minnesang, 
die das historische Flair mit 
Live Musik untermalen.
 Verpass nicht dieses ein
zigartige Wochenende, das 
dir unvergessliche Einblicke 
und Erlebnisse in die Welt 
des Mittelalters bietet. Wir 
freuen uns darauf, dich in 
Schwabstedt willkommen 
zu heißen und gemeinsam 
in die Vergangenheit ein
zutauchen!

Mittelaltermarkt in Schwabstedt

 (rd) Nach einer mehrjäh
rigen Pause ist das Schles
wig-Holstein Musikfestival 
wieder in Friedrichstadt zu 
Gast. Am 14. August um 
19.30 Uhr findet in der St. 
Christophorus-Kirche das 
Konzert. „Talkin‘ about Bar
bara“ – Werke von Barbara 
Strozzi, Claudio Monteverdi, 
Giulio Caccini u. a. statt.
 Zu dem Konzert gibt es 
auch wieder den traditio
nellen Schaufensterwettbe
werb mit attraktiven Preisen. 
Der Einzelhandel in Nord
deutschland ist aufgerufen, 
seine Schaufenster vom 1. 
bis 31. Juli getreu des neuen 
Städteschwerpunkts »Vene
dig« zu gestalten. 

 Auf die von der Jury aus
gewählten schönsten drei 
Schaufenster warten exklu
sive Hauptpreise. Doch alle 
teilnehmenden Geschäfte 
können gewinnen, denn pro 
Spielort werden zwei Ein
trittskarten verlost für das 
Orchesterkonzert „Schles
wig-Holstein Proms“ mit 
dem Festivalorchester am 
17. August  in Neumünster.
 Die fünf kreativsten Teil
nehmenden erhalten au
ßerdem eine Einladung zur 
Preisverleihung bei dem Mu
sikfest auf dem Lande am 18. 
August in Pronstorf.
 Nähere Info zum Schau
fensterwettbewerb gibt es 
unter www.SHMF.de

Schaufensterwettbewerb
zum SH-Musikfestival

 (rd) Es ist gute Tradition, 
dass wir, also alle, die mögen, 
aus Friedrichstadt, Koldenbüt
tel und Schwabstedt zu Him
melfahrt mit dem Ausflugsboot 
auf die Treene gehen. Dem 

Himmel nah, dessen Blau sich 
im Wasser spiegelt, feiern wir, 
dass Gottes Himmel uns offen
steht. Durch nichts wird das so 
deutlich wie durch die Taufe, 
in der Gott zu unseren Kindern 

und uns allen sein liebevolles Ja 
sagt. Und so werden wir auch 
wieder Taufe auf dem Wasser 
feiern.
 Im Anschluss laden unsere 
Pfadfinder und der Segelclub 

auf seinem Gelände (für kleines 
Geld) zu Grillwurst und Salaten 
ein, und es ist Zeit für ausführ
lichen Schnack und nettes Bei
sammensein. Wir freuen uns 
auf Euch! Abfahrt des Schiffes 
10.30 Uhr vom Pier der Schrö
derlinie (am Stadtfeld) Beginn 
des Gottesdienstes 11 Uhr auf 
dem Westersielzug; er kann 
auch vom Ufer aus mitgefeiert 
und über Lautsprecher verfolgt 
werden.

Himmelfahrt: an Land und auf dem Wasser

öffnet wieder
(rd) Die Bücherbörse Seeth 

öffnet wieder am Mittwoch, 15. 
Mai. Öffnungszeiten: 15  bis 17 
Uhr, wie immer im DGH.

Öffentliche
Einweihung

(rd) Die „Lüttje Brück“ wird 
am Mittwoch, 8. Mai, um 18 
Uhr am Mittelburggraben in 
Friedrichstadt öffentlich einge
weiht.

 (rd) Mai 2024: Sommer-Öff-

nungszeiten: Di-So 13-18 Uhr 
(Feiertage geöffnet). 1. Mai, 
15 Uhr: Lesung: Fabelwesen 
mit Ulrich Schmied. 2. Mai: 
Sonderveranstaltung für Grund-

schulen: Ausstellungsbesuch 
und Lesung Fabelwesen mit Ul-
rich Schmied. 4. Mai, 14 Uhr: 
Kräuterwanderung mit Marion 
Wick. 12. Mai, 15 Uhr: Finissa-

ge mit Vortrag: Kinetische Ob-

jekte mit Ulrich Schmied. 14.-
26. Mai:  Pop-up-Ausstellung 
Melf Petersen – RHYTHM. 
Der Grafikdesigner, multidiszi-
plinäre Illustrator und Musiker 
aus Nordfriesland begeistert in 
seinen Werken mit klaren For-
men, Farben und Botschaften. 
Nordisch, aber gar nicht kühl! 
19. Mai: Pfingsten - Int. Mu-

seumstag: 10.30 Uhr Fotokurs 

mit Ralf Reinmuth (Anmeldung 
und Info: www.galeriekuesten-

focus.de) 20. Mai: Pfingstmon-

tag geöffnet.
 Juni 2024: 2. Juni, 15 Uhr: 
Eröffnung Kunst-Ausstellung: 
Uta Masch - In SICHT verortet 
(Ölmalerei). Einem nordischen 
Impressionismus folgend no-

tiert die Künstlerin mit zügigem 
Pinselstrich das Gesehene auf 
die Leinwand. Damit möch-

te sie den Betrachter an ihrer 
Wertschätzung zum Leben in 
und mit der Natur teilhaben 
lassen und ihn für seine unmit-
telbare Umgebung begeistern. 
15.-23. Juni: Rosenwoche mit 
buntem Programm. 15./16. 
Juni: Kunsthandwerkermarkt, 
Kurse / Tag des offenen Gar-
tens. 22./23. Juni: Kunsthand-

werkermarkt, Veranstaltungen.

Veranstaltungen Haus Peters

 (djd). Umweltschutz be-

ginnt im eigenen Garten: Mit 
der Entscheidung für torffreie 
Erden können Freizeitgärtner 
die Moore schützen und einen 
wichtigen Beitrag zum Klima-

schutz leisten.
 Der Umstieg ist unkompli-
ziert, lediglich die Wasser- und 
Nährstoffversorgung der Pflan-

zen sind etwas anzupassen. 
Umfassende Informationen 
und Tipps dazu bietet die bun-

desweit erste Aktionswoche 
„Torffrei gärtnern“, die das 
Bundesministerium für Ernäh-

rung und Landwirtschaft für 
den Zeitraum vom 3. bis 12. 
Mai 2024 initiiert hat.
 Moore sind aktive Klima-

schützer: Sie binden mehr als 
doppelt so viel Kohlenstoff wie 
alle Wälder der Erde zusam-

men. Beim Torfabbau hingegen 
wird Kohlenstoffdioxid freige-

setzt - mit allen negativen Kon-

sequenzen für das Klima. Noch 
mehr Emissionen treten bei der 
Nutzung im heimischen Garten 
auf. Die Alternative dazu ist es, 
sich bewusst für torffreie Erden 
zu entscheiden.
 Wichtig: Beim Kauf soll-
ten Gartenbesitzer stets auf die 

Kennzeichnung „ohne Torf“ 
oder „torffrei“ achten. Die 
Verwendung der Substrate ist 
unkompliziert. Ein Tipp: Da 
torffreie Erden im Vergleich 
zur torfhaltigen Variante Was-

ser und Nährstoffe weniger gut 
speichern, sollten Gartenfreun-

de ihre Pflanzen häufiger auf 
ausreichend Feuchtigkeit kont-
rollieren und zudem regelmäßig 
düngen. Der Dünger sollte auf 
die torffreie Blumenerde abge-

stimmt sein.
 Blumenerden mit viel Holz-

bestandteilen brauchen zum 
Beispiel eine stickstoffbetonte 
Düngung. Bei der Kultivierung 
von Topf- oder Kübelpflanzen 
ist es hilfreich, der neuen Erde 
etwas Tongranulat beizumi-
schen. Auf diese Weise können 
Wasser und Nährstoffe besser 
gespeichert werden.
 Torffreie Erde sollte im Ide-

alfall direkt nach dem Kauf 
verwendet und nicht lange gela-

gert werden, da die eingesetzten 
Bestandteile im Vergleich zu 
Torf mikrobiell sehr aktiv sind. 
Zudem sollten Gartenbesitzer 
den Erdensack vor Sonnenein-

strahlung schützen und nicht zu 
warm lagern.

Gartenbesitzer erhalten Tipps
bei bundesweiter Aktionswoche


